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 A. Originalabhandliing.
Die Notwendigkeit von Lehrstühlen für eine „Lehre

 vom Menschen" auf deutschen Hochschulen.
Von Dr. Georg Busch an.

Gelegentlich der letzten Tagung der Deutschen Kolonialgesell-
schaft am 1. u. 2. Dezember v. J. in Strassbnrg i. E. wurde auf An-
trag d es Vorstandsmitgliedes Konsuls Vohsen der Beschluss gefasst,
bei den Begierungen mit allen zu Gebote stehenden Mitteln die Er-
l lc htung von Lehrstühlen für Völkerkunde auf deutschen Universitäten
a nzustreben. Mit dieser wichtigen Kundgebung ist von der All
gemeinheit, gleichsam aus dem Volke heraus auf die Notwendigkeit

Jüher staatlichen wissenschaftlichen Einrichtung hingewiesen worden,
ei der die Bedürfnisfrage bisher leider immer wieder von Seiten

der Begierung in Abrede gestellt wurde, trotzdem wiederholt
kompetente Vertreter des Faches die Errichtung von Lehrstühlen

Anthropologie und verwandte Wissenschaften als eine Notwendig
keit der Neuzeit hingestellt haben.

Zwar wird die Anthropologie — ich wende diesen Ausdruck
mer der Kürze wegen im weitesten Sinne*) an — schon seit bereits

1 ) Ich verstehe, wenn ich hier und im folgenden von Anthropologie im all
gemeinen spreche, die „Lehre vom Menschen“ im weitesten Sinne und schliesse

^üt unter diesem Begriff die Ethnologie als Unterabteilung dieser grossen
ls senschaft mit ein. Allerdings hört man oft genug einen Unterschied zwischen

bro Pologie und Ethnologie machen ; dann versteht man unter ersterer Wissen-

beid s P ez * e ^ e °der physische Anthropologie. Im Grunde genommen sind
 . ® Wissenschaften eng mit einander verschwisterte Gebiete; die erstere be-

Sin *\ 0t kehre vom Menschen als Einzelindividuum (im psycho-physischen
 Sin \ zwe * te den Menschen im Gruppenverbande (in sozialem oder zoopolitischem

h in. beiden Fällen handelt es sich also um „die Lehre vom Menschen“.
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